
 

 B E S C H L U S S V O R L A G E  3 . 1 . 1  Z U R  
Ä N D E R U N G  D E R  

W E I T E R B I L D U N G S O R D N U N G  
 

 
Beschluss der Delegierten (XVII. Wahlperiode) der Landestierärztekammer 

Hessen vom 02.04.2025 
 
Aufgrund des in § 17 (1) Nr. 6 des Gesetzes über die Berufsvertretungen, die Berufsausübung, 
die Weiterbildung und die Berufsgerichtsbarkeit der Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte, Apotheker, 
Psychologischen Psychotherapeuten und Kinder- und Jugendpsychotherapeuten (HeilbG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 7. Februar 2003 (GVBl. I S. 66, 242), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 17. September 2024 (GVBl. 2024 Nr. 52) beschließen die Delegierten der 
Landestierärztekammer Hessen die Änderung der Weiterbildungsordnung: 
 
Artikel 1 
Die Weiterbildungsordnung der Landestierärztekammer Hessen vom 31.01.2001 (DTBl. 
3/2001, S. 313 ff), zuletzt geändert am 20.11.2024, wird wie folgt geändert: 
 
 
Bei den FTA-Bedingungen Fische, Reproduktionsmedizin und Rinder wird  der 
 
Weiterbildungsgang  A3  und unter  
C - Fortbildungen der Satz „ aus eigener Praxis erhöht sich die Zahl der Fortbildungsstunden 
auf 200“, 
ersatzlos gestrichen. 
 
Der Weiterbildungsgang „Dokumentation und Information“ wird ersatzlos gestrichen. 
 
 
 
Artikel 2 In-Kraft-Treten 
Die Änderung der Weiterbildungsordnung tritt mit dem 1. Tag nach der Veröffentlichung im 
Deutschen Tierärzteblatt in Kraft. 
 
 
 
 
Die Änderung der Weiterbildungsordnung bedarf gem. § 12 Abs. 2 Satz 2 der Geschäftsord-
nung der Zustimmung von mindestens zwei Drittel der Delegierten und gem. § 17 Abs. 2 
HeilbG der Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde.   
 


